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tete Königswürde, feperlichst wieder hergestellt, und
der Glanz und Ruhm von Baiern auf das vollstän¬
digste wieder verherrlichet worden. Auch hat unser
König, Maximilian (als König dieses Namens
der 1.) die Stände unsrer Nation mit neuen Rech¬
ten, Ordnungen, und Verhältnissen wieder herge-
stellt, und vermög eines Concordats mit dem päbst-
lichen Hofe, und durch die Wiederherstellung der Bis-
thümer und Domstifter dem katholischen Religions¬
wesen ein neuer. Leben gegeben. Nichts, was her-
gesteur, was verbeßert, und verschönert werden soll,
hat unser König unbeachtet gelassen. Gott erhalte
Ihn uns in die spätesten Zeiten.'

E r r a t a.

Seite Zeile anstatt
160 20 dona» Donau
210 15 1040 1049.
212 1 der iv. Vili.
229 unten r 1115 1125.
320 17 HeinrichXVI. XV.
447 unten 5 jüngere Söhne jüngereBrüder-

Die Kupfer sind einzuschalten.
Nro. i. Seite 88.

— ii. 175.
— ui. — 252.

— IV. — 358.  j'j •

— v. — 448- 1 . v V

— VI. — 510-

Re-


